
 
Aus der Gemeinderatssitzung 
 

Bekanntgegeben wurde in der Sitzung vom 18. März 2025 u.a.: 
 
a) Aus der letzten nicht öffentlichen Sitzung 
 
Der Gemeinderat hat entsprechend den Förderrichtlinien für sozial geförderten 
Wohnungsbau für das Haus 2 im Begegnungshaus 5 Mieter-Belegungsrechte und 12 
Mieter-Vorschlagsrechte vertraglich vereinbart. 

 
b) Sonstige Bekanntgaben 
 
- Ein Treffen mit den Anwohnern vom Stockacker zur dortigen Verkehrssituation 
fand statt. Im Rückblick ein positives Gespräch, eine Vielzahl von Vorschlägen wurde 
erarbeitet. 
 
- Angeregt wurde vom AK Klimaschutz der Beitritt zur Solargenossenschaft 
Freiburg mit dem Ziel, Photovoltaikanlagen auf Dächern von öffentlichen Gebäuden 
in Stegen zu errichten. Derzeit ist die Verwaltung in Gesprächen und prüft die 
Möglichkeit/ Wirtschaftlichkeit für die Honka-Flüchtlingshäuser. 
 
- Die Gemeinde Stegen hat beim Sozialministerium ihr Interesse zur Einführung einer 
Ehrenamtskarte Baden-Württemberg bekundet. Derzeit können sich nur Landkreise 
und kreisfreie Städte anmelden. Eine Nachfrage beim Landratsamt ergab: derzeit 
liegen dort keine Informationen zu Angeboten und Kosten vor. Sobald diese vorliegen, 
wird das Landratsamt auf die Gemeinde zugehen. 
 
- Letzte Woche fand die Jugendkonferenz unter der Leitung des Kinder- und Jugend-
referenten Andreas Hummel statt. U.a. wurden zwei Projekte (Internetauftritt zur 
Taschengeldbörse und Neugestaltung des Jugendraumes) beschlossen, die die 
Jugendlichen gemeinsam angehen werden. Auf den Bericht in der letztern Ausgabe 
des Amtsblattes weisen wir hin. 
 
Beraten und beschlossen wurde u.a.: 
 
- über die Handhabung bei Vergabe von eventuell zurückgegangenen Baugrund-
stücken im Baugebiet Nadelhof. Bisher wurden 3 Baugrundstücke zurückgegeben. 
Ein Nachrückverfahren wurde beschlossen. 
 
- über die Vergabe der Planungsleistungen zur Bebauungsplanerweiterung des 
Gewerbeparks Stegen auf dem Flurstück Nr. 31/19 der Gemarkung Stegen 
„Gewerbepark Stegen 4. Bauabschnitt“. Drei Planungsbüros wurden zur Abgabe eines 
Honorar- und Leistungsangebotes aufgefordert. Abgegeben wurde nur ein Angebot. 
Den Auftrag erhielt das Büro FSP Stadtplanung in Freiburg zum Preis von 15.893,64 
€. 
 
- über die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 für den Eigenbetrieb 
Wasserversorgung. Der Gemeinderat trug den Gewinn in Höhe von 94.093,16 € auf 
neue Rechnung vor und erteilte der Betriebsleitung Entlastung. 
 
- über die Beauftragung der Vertreter der Gemeinde Stegen im 
Gemeindeverwaltungsverband (GVV) Dreisamtal zur 9. punktuelle Änderung des 
Flächennutzungsplans des GVV Dreisamtal (Gemeinde Oberried, Vörlinsbach-
Steiertenhof) - Behandlung aller eingegangenen Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2 und 
§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) (Gesamtabwägung) und Feststellungsbeschluss 
-. Der Gemeinderat hatte keine Einwände gegen den zustimmenden 
Beschlussvorschlag des GVVs. 
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- über die Beschlussempfehlung an die Vertreter der Gemeinde Stegen in der 
Verbandsversammlung Gemeindeverwaltungsverband Dreisamtal zur Fest-
stellung der Jahresrechnung 2024.  
 
- über den Antrag von Gemeinderat Pit Müller auf Ausscheiden als Mitglied der 
Verbandsversammlung des Gemeindeverwaltungsverbandes und die Wahl der 
Vertreter und deren Stellvertreter (jeweils m/w/d) für die Verbandsversammlung. 
Gewählt wurde Gemeinderat Dr. Michael Stumpf, Stellvertreter ist Gemeinderat Martin 
Rombach. 
 
- über den Antrag von Gemeinderat Pit Müller auf Ausscheiden als Mitglied des 
beratenden Bauausschusses und Festlegung der Zahl und Wahl der Mitglieder für 
den beratenden Bauausschuss. Der Gemeinderat beließ es bei 6 Mitgliedern und 
wählte Gemeinderat Dr. Michael Stumpf, Stellvertreter ist Gemeinderat Pit Müller. 
 
- über die Annahme von Spenden. Verschiedene Personen und Firmen spendeten 
vom Dezember 2024 bis Februar 2025 420 €. Der Gemeinderat bedankt sich recht 
herzlich für die großzügigen Spenden und da damit gezeigte Engagement. 


